
Februar 2024 

geschehe in 
Liebe 

Alles was ihr 
tut, 

Neues aus dem Hort 

… im Blick 

Hallo zusammen, ich melde mich mit Neuigkeiten aus dem Hort.  
 

Im Dezember machten wir einen Ausflug auf den Weih-
nachtsmarkt. Neben leckerem Essen stand auch Karus-
sell fahren auf dem Programm. Ziemlich durchgefroren, 
aber zufrieden mit dem Nachmittag kehrten wir wieder 
in den Hort zurück und alle starteten ins Wochenende. 
Ansonsten war der Dezember geprägt von Adventsge-
schichten, die wir zusammengelesen haben, Gruppenad-
ventskalendern und Projekten. Lukas hat ein Schach-
Projekt angeboten, wo die Kinder ihre Fähigkeiten ver-
bessern konnten und einfach Spaß am Spiel hatten. Fynn 
hat ein Lese-Projekt angeboten, wo die Kinder in Ruhe 
ihre Lieblingsbücher lesen und sich austauschen konn-
ten. Ich habe ein Kreativprojekt gemacht, wo wir unter anderem Teelichtgläser be-
klebt und mit Acrylfarbe gemalt haben.  
 

Nach den wohlverdienten Weihnachtsferien starteten wir traditio-
nell am 02.Januar mit dem Reinigungstag und haben aufgeräumt, 
geputzt und ausgemistet. Ab dem 03. Januar kamen die Kinder in 
den Ferienhort. Wir machten einen Ausflug zum Mal-Ort, einem Ma-
latelier für Groß und Klein in Osnabrück Wüste. Dort ging es darum, 
dass die Kinder (und auch die Erwachsenen) frei von Bewertung oder 
Druck sich kreativ ausleben durften. Es sind tolle und kreative Kunst-
werke mit Hilfe des Farbklaviers entstanden.  Außerdem wurden im 
Hort Kekse gebacken und natürlich als Nachtisch oder Snack geges-
sen. Am 05. Januar haben wir einen entspannten Tag im Hort ver-
bracht, an dem die Kinder ihr Lieblingsspielzeug von zu Hause mit-
bringen durften. 
 

Als Ausblick freuen wir uns auf die Zeugnisferien, wo wir einen Ausflug ins Planetarium am Schölerberg machen 
werden. Des Weiteren hoffen wir, dass sich die Sonne in Zukunft mehr zeigt, damit wir mit den Kindern mehr Zeit 
draußen im Garten oder auf dem Schulhof verbringen können.  
 

Ich schicke euch viele liebe Grüße aus dem Hort, Lisa Grobleben 



Vorstandssitzungen finden in der Regel an 
jedem 1. und 3. Montag im Monat statt. 

FeierAbend, Spiel und Speise 
 
Unser Team besteht aus: Marleen, Leoni , 
Alice, Josy, Philipp 
Termine: 
 
09.02.2024—Karnevalsparty (JuKi) 
Weitere Infos auf Instagram. 
Bei Fragen einfach bei Josy melden. 

Dreamteam Junge Menschen 

Bibelkreis 

Vorstand 
Das Dreamteam besteht aus Menschen, 
die Lust haben sich einmalig oder auch 
regelmäßig ehrenamtlich zu Engagieren. 
Wenn ihr Bock habt, dann meldet euch 
einfach per WhatsApp, Signal, Instagram 
oder Mail. Ihr könnt mich auch jederzeit 
persönlich ansprechen. 
 
Jeden 2. Dienstag im Monat ab 18 Uhr im 
SAFEPLACE. 13.02.2024 
 
Josy Emilia Iding 
Handy: 0151 51948475 
E-Mail: J.iding@cvjm-osnabrueck.de 

Wir sind ein Kreis Erwachsener unter-
schiedlichen Alters, die den Glauben und 
die Bibel in ihren Alltag einbeziehen möch-
ten. Unser Ziel ist es, gemeinsam immer 
mehr von Jesus zu lernen, aber auch uns 
gegenseitig zu stärken und Anteil an einan-
der zu nehmen.  
 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ab 
19.00 Uhr (außerhalb von Ferien und 
Feiertagen) 
Bodo Spangenberg Telefon: 8141165 

SAFEPLACE—offener Jugendtreff 
Jeden Dienstag ab 15:30 Uhr für alle ab 10 
Jahren. 
Jeden Dienstag ab 18 Uhr Ü16 
Jeden Donnerstag ab 15:30 Uhr für alle ab 
10 Jahren. 
NICHT IN DEN FERIEN! 
 

Internationale Kochabende 
Wir wollen gemeinsam in die kulinarische 
Vielfalt verschiedener Länder eintauchen 
und jeweils ein leckeres Gericht aus einem 
anderen Land gemeinsam zubereiten und 
genießen. 
Dabei wollen wir nicht nur unsere Koch-
künste erweitern, sondern auch kulturelle 
Gegebenheiten kennenlernen. Alle Men-
schen ab 16 Jahren sind herzlich willkom-
men. Das Angebot ist kostenlos, über 
Spenden freuen wir uns sehr. 
 
Termine: 
12.02.2024—19 Uhr 
11.03.2024—19 Uhr 
 
Falls Du selbst oder Freund:innen, Famili-
enmitglieder etc. etwas zu den Kochaben-
den beitragen möchten, dann meldet Euch 
gerne bei Josy Iding. 

Instagram 

FASS 

 

Falls ihr altes Lego zuhause habt, dann nehmen wir dies gerne als Spende für die offene Arbeit an. 
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CVJM-Referentin für junge Menschen: 
Josy Iding 
 
Hort: 
Lisa-Marie Grobleben & Lukas Weiss & 
Christian Heider & Kathi Bendszus & Fynn 
Benkowitz & Anna Schneider & Marius 
Santowski 
 
1. Vorsitzender: Daniel Frankenberg 
Schriftführerin: Marisa Fiekers 
Schatzmeisterin: Sabine Blaffer 
Geschäftsführung: Almut Schwanke 
 
Auflage: 450 Stück 
 
 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Neues aus dem Vorstand 
 
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln“ 
Andachtsreihe I; Psalm 23, 1 

Eine Horde Schafe wird jeden Tag von 
ihrem Hirten und dem dazugehörigen 
Hund vom Stall auf verschiedene 
Wiesen geführt. Der Hund und der Hirte 
sind dafür da, dass die Schafe ihren Weg 
finden, dass sie sicher sind und bleiben, 
vor Gefahren beschützt werden oder 
auch aus brenzlichen Situationen 
gerettet werden und natürlich damit sie 
gute Nahrungsquellen finden. Der Hirte 
und der Hund sind also essenziell für die 
Schafe. Und ohne die Schafe würden 
Hund und Hirte keinen Grund haben 
den ganzen Tag draußen 
herumzuspazieren. Sie würden einen 
anderen Tagesablauf haben, eine 
andere Aufgabe erledigen und ein 
anderes Leben führen. Also sind die 
Schafe ebenfalls essenziell für das Leben 
des Hirten und des Hundes. 
„Der Herr ist mein Hirte“ - Gott ist unser 
Hirte. Er ist dafür zuständig, dass wir 
unseren Weg finden. Er achtet darauf, 
dass wir sicher sind und sicher bleiben. 
Er beschützt uns vor Gefahren und 
rettet uns aus brenzlichen Situationen. 
Und er achtet darauf, dass wir ein gutes 
und erfülltes Leben führen können. 
Nichts wird uns mangeln. Manchmal 
fühlt es sich vielleicht so an, als würde 
uns etwas im Leben fehlen. Es fühlt sich 
vielleicht manchmal an, als bräuchten 
wir unbedingt eine ganz bestimmte 
Sache oder müssten etwas bestimmtes 
erreichen. Und doch möchte Gott uns 
sagen, dass er unser Hirte ist. Er achtet 
auf uns, er weiß was gut für uns ist und 
er lässt uns nicht alleine. 
Egal wie unwichtig und klein wir uns 
manchmal fühlen. Egal wie verzweifelt 
wir uns fühlen und denken, dass wir auf 
dieser Welt nichts erreichen können, so 
sind wir doch essenziell für Gott. Gott 
braucht uns und unsere Handlungen. Er 
möchte seine Existenz damit 
verbringen, sich um seine Schöpfung zu 
kümmern, sie zu bewahren und ihr 
Gutes zu tun. Ohne diese Welt mit all 
den wunderbaren Geschöpfen und den 
unfassbar vielfältigen Natur-
phänomenen, wäre es Gott nicht 
möglich sein Handeln so zu gestalten, 
wie er es tut. Wir sind essenziell wichtig. 
Wir sind wichtig für das gesamte 
Universum. Wir sind wichtig für die 
Schöpfung. Wir sind wichtig für alles 
was passiert ist und passieren wird. 
Wir sind genau richtig für all das was 
Gott an dieser Welt tun möchte. Wir 
dürfen uns selbst akzeptieren und uns 
lieben, genauso wie Gott uns liebt. 
 

Amen—Josy Emilia Iding 

Angedacht 
Liebe Freunde, auch in dieser Ausgabe möchte ich Euch über die Entwicklung innerhalb 
unseres Vereines berichten. 
 

Als erstes möchte ich Euch im Namen des Vorstandes ein gutes und gesundes Jahr 2024 
wünschen.  
 

Ich habe mich darüber gefreut, dass viele von Euch unserer Einladung zum Neujahres-
empfang gefolgt sind. So hatte ich die Möglichkeit mich mit vielen von Euch über unseren 
Verein auszutauschen. Ich habe mich darüber gefreut, dass sich so viele von Euch Gedan-
ken über unseren Verein machen und sich an den Lösungen für die Herausforderungen 
beteiligen wollen. Vielen Dank dafür. 
 

Eines der großen Themen ist derzeit die Wohnung im Obergeschoss unseres Vereinshau-
ses. Nach mehr als 20 Jahren als (Studenten-)WG ist die Wohnung derzeit leer. Viele von 
Euch haben beim Neujahresempfang die Möglichkeit genutzt die Wohnung anzuschauen. 
Dabei wird allen aufgefallen sein, dass der Renovierungsbedarf nach zwanzig Jahren WG 
groß ist. Auch dieser Renovierungsbedarf war Teil der Diskussionen auf dem Neujahres-
empfang und ich bin wirklich dankbar, dass viele interessante Vorschläge gemacht wur-
den. 
 

Damit die Wohnung zum 01.04.2024 wieder vermietet werden kann, werden wir einen 
kleineren fünfstelligen Betrag investieren müssen. Hierfür werden gerade Angebote von 
Handwerkern eingeholt, da es sich überwiegend um Tätigkeiten handelt, die nicht in Ei-
genleistung ausgeübt werden können. Aufgrund unserer derzeitigen Haushaltslage wer-
den wir aber nicht alle von Euch angeregten Arbeiten durchführen können. Wir werden 
die Wohnung auf ein vermietbares Niveau bringen und die Wohnung in den nächsten 
Jahren weiter kontinuierlich instand halten. Das heißt, dass wir in diesem Jahr die Arbei-
ten ausführen lassen werden, die nicht in bewohntem Zustand ausgeführt werden kön-
nen. Arbeiten, die auch in bewohntem Zustand ausgeübt werden können, werden wir in 
die Folgejahre schieben müssen.  
 

Wie jedes Jahr in der Januarausgabe möchte ich auch dieses Mal die Möglichkeit nutzen, 
um für die Mitarbeit in unserem Verein zu werben. Die Gespräche der letzten Tage haben 
mir gezeigt, dass viele ein Interesse am Verein und an der Gestaltung des Vereins haben. 
Jede oder Jeder, die oder der Interesse an der Mitarbeit hat, möge sich bitte bei mir oder 
im Büro melden.  

Alles Gute, Euer Daniel Frankenberg  


